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AStA 
Sitzungsprotokoll 

08.03.2021 
als Zoom-Meeting 

Anwesenheitsliste: 

 

Alexander 

Petrick 

Marc 

Wiegand 

Yannick 

Janßen 

N.N. 

 

Jonas 

Barthel 

Kim 

Janke 

Enya 

Meyer 

Artur 

Wagner 

Maria 

Vallejo 

Luisa 

Kohnen 

Christian 

Rettig 

Joshua 

Brandhorst 

Jan 

  Winkelkotte 

Anwesend X X   X X  X X X X  X 
Entschuldigt   X    X     X  

Unbekannt              
Anwesende Beschäftigte: 
Winfried Hagenkötter (Geschäftsführer) 
Hannah Ehlert (Gesundheitsmanagerin) 
 
Gäst*innen: 
Monique Richert und Lea Thelen nehmen von 10:45 bis 11:00 Uhr an der Sitzung teil. 
 
 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
1) Wer macht was?! 
2) Neues aus den AKs 
3) TV Stud Petition 
4) Vorstellung der neuen Projektstellen 
5) Workshop Fahrradnetz 2.0 für Münster am 24.03. 
6) Bewerbungsverfahren Referat für Fachschaften 
7) Einführungsveranstaltungen FB Wirtschaft 
8) Bühne des FB Sozialwesen 
9) Stand der Verhandlungen zum lokalen Semesterticket 
10) Ref- bzw. Beschäftigtengespräche 
11) Int. Frauentag 
12) Sonstiges 
 
 
 
Sitzungsleitung: Alexander Petrick 
Moderation: die*der jeweilige Berichterstatter*in 
Beginn: 10:00 Uhr / Ende: 12:00 Uhr  
 
 
 
1: 
Alexander: (Bericht via Zoom-Chat) Bewerbungsgespräche; Vorbereitung für FH-Dialog; 
Corona-Krisenstab; Hochschulpreisjury; Nachbereitung FSRK; Kontaktaufnahme zu 
studentischen Senator*innen; Gespräch wg. Studis mit Beeinträchtigung; Gespräch mit 
Yannick; Vernetzung mit WWU-AStA (bzgl. SeTi) 
 
Marc: (Bericht via Zoom-Chat) FSR- Einführung, Bewerbungsgespräche 
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Yannick: heute verhindert – Bericht im Anhang 
 
Jonas: (Bericht via Zoom-Chat) AK Antirassismus, Kontakt mit dem Zentrum für 
humanitäre Hilfe, FH im Dialog-Treffen, Aktionssemester-Reflexionsmanagement 
 
Kim: (Bericht via Zoom-Chat) Buchclub „Umweltschutz/Nachhaltigkeit“-Edition, Kontakt 
Grüne Beete für Event im Frühjahr/Sommer, Kontakt Projektstellen, Mails 
 
Enya: heute verhindert – im Urlaub 
 
Artur: (Bericht via Zoom-Chat) Ak Studieren mit Kind, Ak Metoo, Projektstelle Studieren 
mit BE, Bewerbung Fachschaften Ref 
 
Maria: (Bericht via Zoom-Chat) BAS meeting, Inlingua contact, asta language courses 
Webpage update and addition of new section, students queries 
 
Luisa: (Bericht via Zoom-Chat) Website Agenturgespräch, Vorstellungsposts, Newsletter 
und AStA Update Besprechungen mit Yannick, AStA Video-Dreh 
 
Christian: (Bericht via Zoom-Chat) Kontaktaufnahme wegen stipendiencafe mit anderen 
münsteraner asten, konzepterstellung über die Umfrage über die Arbeitsbedingungen von 
SHKs, kontakt mit ver.di 
 
Joshua: heute verhindert – ohne Bericht 
 
Jan: (Bericht via Zoom-Chat) Mail zu Kommissionsplätzen, Begrüßungstext Asta-Website, 
Zoommeeting zum Thema Studis mit BE, Umfrage studentische Partizipation an der 
Hochschule 
 
Hannah (SGM): (Bericht via Zoom-Chat) Mails beantworten, AStA Videodreh, Lesen von 
Infomaterialien zu psychischer Belastung von Studierenden in Vorbereitung auf das SHG 
Treffen, AGH Sitzung, digitale Bewegte Pause 
 
 
 
2: 
AK Metoo: Orga blieb bisher liegen. Mit Blu wurden die Finanzen abgesprochen. Frau Düx 
würde sich auch an einer Veranstaltung beteiligen, Finanzierung insgesamt muss noch 
geplant werden. 
 
 
AK Neue Website: Treffen steht an, damit die Angebote der Agenturen bewertet werden 
können 
 
 
AK Antirassismus: Das finale Angebot von 600,- € für den Workshop kam jetzt. Die 
Finanzierung muss jetzt zusammen mit Marc durchgeplant werden. Die Sprichwort-
/Zitate-Aktion läuft nicht so gut und muss nochmal überdacht werden. 



01.03. 08.03. 15.03. 22.03. 29.03. 05.04. 12.04. 19.04. 26.04. 03.05. 

Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Ostermontag Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting 

 

 
 
3: 
Christian regt an, eine Petition zum TV Stud zu unterstützen und erläutert den Inhalt der 
Petition. (siehe Anhang) 
Der AStA unterstützt die Petition einstimmig. Christian wird Info und Werbematerial an 
Luisa geben. 
 
 
 
4: 
Monique Richert (FB 08) und Lea Thelen (FB 10) für die Projektstellen des 
Aktionssemesters (Umwelt und Nachhaltigkeit) sind auf Einladung von Kim zu Gast, um 
sich dem AStA vorzustellen.  
Ende der Woche steht ein Meeting an, um sich mit Vorgänger*innen und Jonas zu treffen. 
Themen, Veranstaltungen, etc. sollen geplant und Hürden und Erfahrungen aus den 
vergangenen Semestern sollen besprochen werden.  
 
 
 
5: 
Die Stadt Münster hat sich beim AStA gemeldet, um zu einem digitalen Workshop im 
Rahmen des aktuellen Projektes „Fahrradnetz 2.0 für Münster“ einzuladen und um für 
eine Teilnahme stud. Vertreter*innen an einem Videomeeting zu werben. 
Kim, Maria, Jonas und Alexander würden sich für den Vortrag interessiert. Das Thema 
könnte möglicherweise auch im Newsletter berücksichtigt werden. Winfried wird die 
Einladungsemail an die Interessierten weiterleiten. 
 
 
 
6: 
Es gab 6 Bewerbungen auf die Ausschreibung des Fachschaftenreferats. 5 Bewerbende 
wurden für letzten Freitag eingeladen. Der gesamte Vorstand nahm an den Gesprächen 
teil.  
Aus dem Bewerbungsgespräch blieben zwei Bewerber*innen übrig. Der AStA-Vorstand regt 
an, dass die übrig gebliebenen Bewerbungen im AStA-Plenum besprochen werden sollten. 
Verena Schnur (Master Maschinenbau) hat Vorerfahrungen im Bereich der Studentischen 
(Projekt-)Arbeit an ihrer alten Uni gesammelt, sowie Erfahrungen bei Hochschulsport, 
Geflüchtetenarbeit, Fridays for Furture, etc..  
Eugen Dyck (Bachelor Wirtschaft) ist ehemaliger Vorsitzender des AStA und hat konkrete 
Vorerfahrungen, da er vor seiner Vorsitzzeit bereits Fachschaftenreferent gewesen ist. 
Stimmungsbild unter Einbeziehung von Hannah: 
Verena: 6 
Eugen: 0 
Enthaltungen: 4 
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7: 
Alexander berichtet, dass am 11.03. um 16 Uhr die Einführungsveranstaltungen am FB 
Wirtschaft beginnen. Der AStA ist eingeladen sich online vorzustellen. Das 
Vorstellungsvideo ist leider noch nicht fertig, aber die Vorstellungspräsentation steht zur 
Verfügung.  
Alexander und Hannah übernehmen die Vorstellung. 
 
 
 
8: 
Alexander berichtet, dass der FB Sozialwesen eine Bühne für Veranstaltungen besitzt, die 
der AStA auch schon häufiger genutzt hat. Leider ist am Fiesenring zu wenig Platz für die 
Lagerung der Bühne und wenn keine Alternative finden würde, müsste der FB die Bühne 
abschaffen.  
Da der AStA zZ auch keine Alternative weiß, sollen die FSRs befragt werden. 
 
 
 
9: 
Winfried berichtet, dass die Verkehrsunternehmen (VU) das Gegenangebot des AStA der 
WWU abgelehnt haben. Die VU bieten jetzt an, das Angebot in der Variante 2 in den 
beiden kommenden Semestern Corona-bedingt nicht mit einer Preissteigerung zu 
versehen, sondern bei 130,- € pro Semester zu belassen und erst danach mit einer 
kontinuierlichen Preissteigerung auf die angepeilten 150,- € zum SoSe 2026 zu beginnen. 
Das hätte dann einen Preisanstieg von 5,- € (statt bisher 4,- €) pro Jahr zur Folge. (sog. 
Variante 3) 
Falls dieses Angebot wiederum abgelehnt würde, werden die VU den Preis für die 
kommenden zwei Semester im Rahmen der Preisgleitklausel des Vertrages anheben, ohne 
die Add-ons (erweiterte Fahrrad- und Personenmitnahme) zu gewähren. 
Die VU kündigen an, dass der aktuelle Vertrag dann von ihrer Seite aus gekündigt werde, 
um weitere grundlegende Verhandlungen unter Einbindung eines Gutachters (ähnlich wie 
2015/2016) anstreben. 
Die VU erwarten bis zum 12.3.2021 eine Rückmeldung der Studierendenschaften. 
Der AStA stimmt über die Zustimmung zur Variante 3 ab. 
6 Ja, 0 Nein, 3 Enthaltungen 
 
 
 
10: 
Alexander berichtet, dass die Termine für die Ref- und Beschäftigten-Gespräche zZ via 
Nuudel vereinbart werden.  
Einige Refs fehlen noch. Bitte die Termin-Vereinbarung zügig bearbeiten! 
In den Gesprächen soll es darum gehen, wie die Arbeit der einzelnen AStA-Leute läuft 
oder was verbessert werden kann. 
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11: 
Joshua und Hannah wollten überlegen, was man zum „Int. Frauentag“ am heutigen 
Montag (08.03.) machen könnte. Leider hat das umständehalber nicht geklappt.  
Luisa und Hannah werden sich via Slack absprechen, was für einen Text man dazu heute 
noch veröffentlichen könnte. Um 16 Uhr ist auch eine Demo in der Stubengasse. Luisa hat 
auf den AStA-Kanälen bereits darauf hingewiesen. 
 
 
 
12: 
Jonas regt an, zukünftig bei der Beantragung von TOPs im Slack-Channel auch zu 
vermerken, um was es in dem TOP inhaltlich geht, da häufig anhand der Titel deren 
Inhalt unklar bleibt. 
 
 
 
 
 
Protokoll: Winfried Hagenkötter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht Yannick: 
 

1. (wmw): Ref-Gespräch mit Alex, Übergabe/Planungs-Gespräch mit Luisa, Ausschreibung 
HoPo 

2. (AKs): - 
3. (TV Stud): Ich würde mich für die Unterzeichnung der Petition aussprechen 

4. (Projektstellen): Wird bestimmt super  
5. (Fahrradnetz): - 
6. (Bewerbungsverfahren): Bin mir nicht sicher, ob das ein Diskussions- oder Informations-

punkt ist, bin auf jeden Fall aufs Protokoll gespannt 
7. (Einführung MSB): - 
8. (Bühne SW): - 
9. (SeTi): Auch hier bin ich gespannt 
10. (Ref-Gespräche): - 
11. (Sonstiges): - 

 
 



 
Bundesweite Petition zur Kampagne (Veröffentlichung April 2021) 
An: Die Tarifgemeinschaft deutscher Länder (TdL) 
 
Wir, Studentische Beschäftigte in Wissenschaft und Verwaltung, Beschäftigte des Akademischen 
Mittelbaus, Professor*innen und Unterstützer*innen fordern die zuständigen Minister*innen der 
Länder dazu auf, die Arbeitsbedingungen Studentischer Beschäftigter zu verbessern. 
Dazu gehört dafür zu sorgen, dass die Tarifgemeinschaft deutscher Länder endlich ihre Blockade-
haltung aufgibt und mit den Gewerkschaften Ver.di und GEW die Verhandlungen über Tarifverträge 
für Studentische Beschäftigte aufnimmt. 
  
Fast alle Beschäftigten an deutschen Hochschulen fallen unter tarifvertragliche Regelungen und 
haben das Recht einen eigenen Personalrat zu wählen. Fast alle. 
Für den überwiegenden Teil der knapp 400.000 Studierenden, die als Hilfskräfte und Tutor*innen 
an den Hochschulen beschäftigt sind, werden diese Mindeststandards der Arbeitnehmer*innen-
rechte nicht umgesetzt. Dies bedeutet konkret schlechtere Bezahlung, nicht realisierten Urlaubs-
anspruch und häufig keine Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Dazu kommen kurze Vertragslaufzei-
ten, die durch Aneinanderreihung von befristeten Verträgen für weitere existentielle Unsicherheit 
sorgen. Unsichere Arbeitsbedingungen sind damit die bittere Normalität für Studentische Beschäf-
tigte. 
  
Dabei handelt es sich bei Studentischen Beschäftigten inzwischen um eine tragende Säule des wis-
senschaftlichen Betriebs. Sei es bei der Unterstützung von Forschung und Lehre, durch lehrveran-
staltungsbegleitende Unterstützungsangebote, durch Tätigkeiten in der Verwaltung und den Bibli-
otheken oder beim Korrigieren von Klausuren – so vielseitig die Tätigkeiten sind, so wichtig sind sie 
für das Funktionieren der Abläufe an den Hochschulen. Gerade während der Corona-Pandemie 
zeigt sich umso deutlicher, wie sehr der (digitale) Hochschulbetrieb auch von ihnen abhängt. 
 
Kurz um: Wir Studentische Beschäftigte sorgen mit dafür, dass der Laden überhaupt läuft. Auch wir 
haben das Recht auf gute Arbeitsbedingungen und tarifliche Absicherung - ohne Ausnahme! 
  
Gemeinsam fordern wir daher die Verbesserung der Arbeitsbedingungen. 
  
Dazu gehören: 
• Existenzsichernde Löhne! Her mit den Tarifverträgen für studentische Beschäftigte. 
• Jährliche Lohnerhöhungen! Für die Anbindung an die Lohnsteigerung des Tarifvertrags der 

Länder. 
• Planbarkeit durch Mindestvertragslaufzeiten! Für das Ende von Kettenbefristungen.  
• Einhaltung von Mindeststandards! Urlaubsanspruch und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall 

müssen die Regel sein. 
• Mitbestimmung auch für uns! Demokratische Teilhabe in Personalräten darf Studentische Be-

schäftigte nicht ausschließen. 
  
Keine Ausnahme! Für die Verbesserung der Arbeitsbedingungen Studentischer Beschäftigter. 


